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Energiewald 

Erzeugung von Holzhackschnitzeln 

• kostengünstig  

• ohne großen Energieeinsatz  

• ohne Einsatz von Dünger und Pestiziden 
 

Einzige Problematik hier in Fürth: 

geeignete Fläche 
 

• Talauen scheiden in Fürth aus 

• beste Ackerflächen oder mitten in der Feldflur 

auch nicht gerade sinnvoll 

 



 

Energiewald ca. 1 ha 



Warum diese Fläche ? 

• aus forstl. Sicht geeignet (Bodenart, Wasserhaushalt) 
 



 5-jährige Pappel auf zu trockenem Standort (Deponiehang)– zu geringe Wuchsleistung 



Warum diese Fläche ? 

• aus forstl. Sicht geeignet (Bodenart, Wasserhaushalt) 
 

• günstige Lage (Entfernung zum geplanten 

Hackschnitzelzentrum „Kompostplatz“) 
 

• ausreichende Flächengröße (ab 1 ha) 
 

• Fläche bleibt „Ackerland“, ist also bei einem Bedarf für 

eine Ersatzaufforstungsfläche an einen Bannwald 

angrenzend geeignet  (infra hat nur als Aufforstungsausgleich für 

3000 m2  50.000 € bezahlt, kein Flächenkauf) 
 

 





Weitere mögl. Flächen für Ökokonto: 

• FlNr. 330 Gem. Vach ca. 8500m2 

 

• FlNr. 533 Gem. Obermichelbach ca. 3250m2  

 

 



 

 


